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Auflage	 1.500	

Jahrgang 	 2026 – 78. Jahrgang

Erscheinungsweise	 6 x jährlich

Homepage	 www.wsi-mitteilungen.nomos.de

Zeitschriftenformat	 210 mm breit x 297 mm hoch	

Satzspiegel	 190 mm breit x 250 mm hoch

Anschnitt	 Beschnitt: auf allen Seiten je 5 mm. 
	 Zeitschriftenendformat DIN A4	

Beilagen	 Höchstformat 205 x 290mm		  Euro 
	 bis 50g (Pauschalpreis)		  890,00 
	 zzgl. Vertriebskostenanteil		  45,00

Einkleber	 4 Seiten in Heftmitte. Fräsrand Innen 4mm		  3.600,00

Druckunterlagen	 Datenanlieferung im PDF-Format mit allen eingebundenen 		
	 Schriften per E-Mail an: anzeigen@beck.de 
		 Bitte im Betreff den Zeitschriftennamen und die Ausgabe angeben.

Anlieferung  
Beilagen/Einhefter	 Anlieferadresse auf Anfrage

Liefervermerk	 WSI + Ausgabe

WSI Mitteilungen

Kurzcharakteristik:
Die WSI-Mitteilungen sind eine wissenschaftliche Fachzeitschrift 
mit politik- und praxisorientierter Ausrichtung. Sie  
informieren über neue wissenschaftliche Erkenntnisse im The-
menspektrum »Arbeit – Wirtschaft – Soziales«. Die Zeitschrift 
ist 1948 erstmals erschienen. Die Zeitschrift fördert den inter-
disziplinären Austausch und versteht sich als Wissens- und 
Argumentationsquelle für Akteure aus Arbeitswelt, Wirtschaft 
und politischer Praxis. Ihr Ziel ist es, komplexes Wissen struk-
turiert und sprachlich ansprechend zu vermitteln. Ein profes-
sionelles Begutachtungsverfahren garantiert die Standards 

wissenschaftlicher Abhandlungen. Kurzauswertungen, Kommentare und Praxisbeiträge 
reflektieren aktuelle gesellschaftspolitische Probleme und diskutieren Lösungsvorschläge. 
Regelmäßig behandelte Themen: Arbeitsmarkt-, Sozial- und Verteilungspolitik, Arbeit-
spolitik, Arbeitsbeziehungen und Tarifpolitik, Qualifizierungspolitik, Gender- und Gleich-
stellungspolitik, Makroökonomie, Konjunktur- und Finanzpolitik, Europäische Integration 
und Globalisierung.

Zielgruppen: Wissenschaftliche Bibliotheken sowie Beteiligte/Agierende aus Arbeitswelt, 
Wirtschaft und politischer Praxis.

Themengebiet: Wirtschaft | Politik | Europa | Soziologie | Arbeitsrecht | Gewerkschaften

Anzeigenformate/-preise

Format Breite x Höhe in mm Euro 
Farbe

Euro 
sw

 2. Umschlagseite 190 x 277 – 2.300,00

 4. Umschlagseite 190 x 250 – 2.300,00

Wie die Pandemie unsere 
Gesellschaft verändert 

Das Corona-Brennglas
Demokratie und Ökonomie 

nach der Pandemie

Herausgegeben von Dr. Edmund Stoiber 

und Prof. Bodo Hombach

2021, 310 S., brosch., 25,– €
ISBN 978-3-8288-4610-4
E-Book (PDF) 978-3-8288-7675-0 
E-Book (ePUB) 978-3-8288-7676-7

Seit dem Frühjahr 2020 hat die Corona-Pandemie den Alltag im 
ganzen Land auf den Kopf gestellt. Die Krise hat wie ein Brenn-
glas bereits vorher bestehende Probleme o� engelegt und ver-
stärkt. Gleichzeitig stellt sich seitdem die Frage nach ihren öko-
nomischen, politischen und gesellschaftlichen Folgen. Wie wirkt 
sich die Pandemie auf die politische Entscheidungs� ndung aus? 
Wie groß ist die Gefahr eines wirtschaftlichen Absturzes, wel-
chen Anteil trägt die Wirtschaft selbst bei der Bewältigung der 
Krise? Und wie wirkt sich all das auf den Zusammenhalt und 
das Institutionenvertrauen aus? Kurzum: Welchen Ein� uss 
nimmt die Krise auf Politik, Wirtschaft und Gesellschaft?

Dieser Sammelband wurde von namhaften Persönlichkeiten 
aus den unterschiedlichsten Berufsfeldern geschrieben. Die 
verschiedenen Perspektiven und Expertisen ermöglichen die 
Suche nach Antworten auf die großen Fragen unserer Zeit. 

Mit Beiträgen von
Prof. Dr. Marie-Luisa Frick, Sigmar Gabriel, Serap Güler, Prof. Bodo 
Hombach, Prof. Dr. Rolf G. Heinze, Prof. Dr. Michael Hüther, Prof. 
Dr. Claudia Kemfert, Wolfgang Kubicki, Christian Kullmann, Prof. 
Dr. Philip Manow, Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin, Prof. Dr. Wolfgang 
Reitzle, Prof. Dr. Hans-Jürgen Papier, Jens Spahn, Dr. Edmund 
Stoiber und Ronald Pofalla.

Mit Beiträgen von Marie-Luisa Frick, Sigmar Gabriel, Serap Güler, Rolf G. 
Heinze, Michael Hüther, Claudia Kemfert, Wolfgang Kubicki, Christian
Kullmann, Philip Manow, Julian Nida-Rümelin, Hans-Jürgen Papier, 
Ronald Pofalla, Wolfgang Reitzle, Roland Schatz und Jens SpahnTe

ct
um

DAS
CORONACORONA

BRENNGLAS
Demokratie und Ökonomie 

nach der Pandemie

Edmund Stoiber & 
Bodo Hombach (Hg.)

Bestellen Sie jetzt im Buchhandel oder 

versandkostenfrei unter tectum-shop.de

tectum-elibrary.de
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 Mitteilungen

edition
sigma

Zeitschri�  des Wirtscha� s- und 
Sozialwissenscha� lichen Instituts
der Hans-Böckler-Sti� ung

www.wsi-mitteilungen.de

Freiwilligenarbeit 
im Strukturwandel 
des Wohlfahrtsstaats

AUS DEM INHALT :

SILKE VAN DYK

Umsonst und freiwillig?
Die Neuverhandlung des Sozialen 
und die Informalisierung von Arbeit

FABIAN KESSL, HOLGER SCHONEVILLE

Die „neue Mitleidsökonomie“ – 
Symptom des wohlfahrtsstaatlichen Strukturwandels 

TINE HAUBNER

„Da könnte es ja auch 
ein weniger Ausgebildeter machen“
Freiwilligenarbeit in Sozialberufen

MIKE LAUFENBERG

Mehr als ein Lückenfüller: 
Emanzipatorische Potenziale 
zivilgesellschaft lichen Sorgens
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Zuschläge, Beilagen und Einhefter sind nicht rabattfähig. Alle Preise zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.
4c Anzeigen sind nicht möglich.

Hier finden Sie weitere Informationen  
zu der Zeitschrift.
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Verlagsangaben	

Anschrift 	 Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
    	 Waldseestr. 3-5  
	 76530 Baden-Baden 
   	 Telefon: +49 7221 2104-0  
	 Telefax: +49 7221 2104-899

Internet	 www.nomos.de

Media-Beratung	 siehe Seite 2		

Zahlungsbedingungen	 In voller Höhe nach Erhalt der Rechnung

Gewährleistung	 siehe AGB

Ausgabe Anzeigenschluss* Erscheinungstermin Liefertermin 
Beilagen

01/2026 17.12.2025 02.02.2026 19.01.2026

02/2026 20.02.2026 02.04.2026 19.03.2026

03/2026 17.04.2026 02.06.2026 19.05.2026

04/2026 25.06.2026 05.08.2026 22.07.2026

05/2026 21.08.2026 01.10.2026 17.09.2026

06/2026 21.10.2026 01.12.2026 17.11.2026

* �Dieser Termin ist zugleich der Anlieferungstermin für alle Druckunterlagen/
Datenübertragungen sowie der letztmögliche Rücktrittstermin für alle Aufträge.  
 
Terminänderungen vorbehalten!
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1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über 
die Veröff entlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift zum 
Zwecke der Verbreitung.
2. Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen 
eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines 
Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 gen-
annten Frist abgerufen und veröff entlicht wird.
3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziff .2 genannten 
Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.
4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftragge-
ber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspfl ichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem 
der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn 
die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.
5. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten 
Plätzen der  Druckschrift wird keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des 
Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat. 
6. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als 
solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.
7. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und 
Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen Grundsätzen 
des Verlages abzulehnen und zwar auch dann, wenn der Auftrag bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder 
Vertretern aufgegeben worden ist. Der Verlag hat ferner das Recht, auch bereits rechtsverbindlich bestätigte 
Aufträge noch zurückzuweisen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze, behördliche Bestimmungen oder die 
guten Sitten verstößt.
Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Mus ters der Beilage und deren Billigung bind-
end. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines 
Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.
8. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der  Beilagen 
ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert 
der Verlag unverzüglich Ersatz an.
Der Verlag gewährleistet für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druck-
unterlagen gegebenen Möglichkeiten.

9. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck 
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem 
Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte 
angemessene Nachfrist verstreichen, so hat der Auftraggeber ein Rücktrittsrecht.
Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung, aus Verzug, aus positiver Forderungsver letzung, 
aus Verschulden bei Vertragsschluss und aus unerlaubter Handlung sind in jedem Fall ausgeschlossen, es 
sei denn, sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des Verlegers oder seines Erfüllungsgehilfen. 
Reklamationen müssen innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden. Für später eingehende Reklamationen ist jede Haftung des Verlages ausgeschlossen.
Für Fehler jeder Art aus telefonischen Übermittlungen übernimmt der Verlag keine Haftung.
Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verant wortung 
für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm übermittelten 
Probeabzug nicht fristgemäß zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.
10. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächli-
che Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.
11. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, werden Rechnung und Beleg innerhalb des Erschein-
ungsmonats übersandt.
12. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Vertrages bis zur 
Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründe-
ter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich verein-
bartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich off en stehender Rechnungs-
beträge abhängig zu machen.
13. Der Verlag liefert mit der Rechnung einen Anzeigenbeleg. Kann ein Beleg nicht mehr beschaff t werden, 
so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröff entlichung und 
Verbreitung der Anzeige.
14. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu 
vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.
15. Nicht mehr benötigte Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zu-
rückgesandt. Die Pfl icht zur Au� ewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.
16. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Baden-Baden.
17. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter nomos-shop.de/de/datenschutz.

Allgemeine Geschäftsbedingungen


